
zum Sturz in die nationale Katastrophe führte. Die rechten Führer 
der Sozialdemokratie wurden in dieser Politik von der Führung der 
Gewerkschaften unterstützt, die am 15. November 1918 mit Unter­
nehmerverbänden eine Zentralarbeitsgemeinschaft gebildet hatten. 
Dadurch sollten alle wirtschaftlichen und sozialpolitischen Fragen 
statt durch den Kampf der Massen durch paritätische Verhandlungen 
mit den Unternehmern entschieden werden.

Die gegenrevolutionäre Politik der rechten Führer der Sozial­
demokratie und der Gewerkschaften mußte die Spaltung der Arbeiter­
klasse vertiefen.

13. Die rechten Führer der USPD unterstützten diese verderbliche 
Politik der sozialdemokratischen Führer, verdeckten dies aber mit 
scheinrevolutionären Phrasen. Sie besaßen keine konsequente marxi­
stische Überzeugung und daher auch keine klare Vorstellung von der 
historischen Aufgabe der Arbeiterklasse. Unter dem Druck der revo­
lutionären Arbeitermassen schwankten diese Führer hin und her, ver­
banden sich jedoch in allen entscheidenden Momenten mit den rechten 
Führern der Sozialdemokratie. Ihre inkonsequente Haltung kommt 
am deutlichsten in dem Versuch zum Ausdruck, das Rätesystem in der 
bürgerlichen Verfassung zu verankern.

14. Die revolutionäre Kraft in der Novemberrevolution verkör­
perten die Linken, die sich Ende 1918 als Kommunistische Partei 
Deutschlands konstituierten. Sie forderten ein enges Bündnis mit der 
Sowjetrepublik (wenn sie auch die Taktik der Bolschewiki nicht ganz 
verstanden), die Entwaffnung der Konterrevolution und die Bewaff­
nung der Arbeiter, die Enteignung der Junker, Monopolisten und 
Fürsten und die Übergabe der Macht an die Räte. Aber die Linken 
vermochten nicht, die Revolution zu organisieren, da sie selbst noch 
nicht als Partei organisiert waren. Jetzt rächte sich die langjährige 
Unterschätzung der Rolle der Partei durch die Linken, die bis nach 
der Revolution in einer Partei mit den Opportunisten blieben. Wie 
schwach sie organisatorisch waren, zeigt die Tatsache, daß ihre Füh­
rer nicht einmal auf dem Kongreß der Arbeiter- und Soldatenräte 
delegiert waren. Ferner hatten die Linken kein Verständnis dafür, 
daß die Arbeiterklasse ein Bündnis mit den werktätigen Bauern her­
steilen muß, wenn sie siegen will. Wie sie den nationalen Befreiungs­
kampf in den Kolonien unterschätzten, ebenso verstanden sie nicht 
die Notwendigkeit, den Kampf um die sozialistische Revolution mit 
dem Kampf um die nationale Unabhängigkeit Deutschlands zu ver-
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